
Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 24.10.2024
Hauptausschuss

Niederschrift

über die Sitzung des Hauptausschusses am Donnerstag, 17.10.2024

Sitzungsort:
Neubrandenburg, Haus der Kultur und Bildung, Haus C, "Großer Seminarraum"
(Zugang Stargarder Straße, Eingang Regionalbibliothek)

Beginn: 16:03 Uhr Ende: 16:28 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender

Gremiumsmitglied

stellv. Gremiumsmitglied

Verwaltung

Herr Peter Modemann – Beigeordnetet, 1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters
Herr Schwabe – Betriebsleiter Eigenbetrieb
Herr Renner – Leiter Stadtplanung, Wirtschaft und Bauordnung
Frau Kunze – ABL Ordnung, Verkehr und Gewerbe
Herr Bachmann – Beauftragter Beteiligungsmanagement
Herr Grömke – Referent des OB / Leiter Presse, Medien und Öffentlichkeitsarbeit
Frau Rathsack – Abteilungsleiterin Recht und Vergaben
Frau Kapler – Leiterin Büro der Stadtvertretung
Frau Graubmann – Büro der Stadtvertretung

Oberbürgermeister Silvio Witt

Ratsfrau Dr. Sabine Balschat
Ratsherr Björn Bromberger
Ratsherr Steffen Bülow
Ratsfrau Vanessa Freund
Ratsherr Dr. Rainer Kirchhefer
Ratsherr Robert Schnell
Ratsherr Heiko Schröder
Ratsherr Michael Stieber

Ratsherr Jörg Kracht Vertretung für Ratsfrau Sigrid Strelow
Ratsherr Dr. Roman Kubetschek Vertretung für Ratsherrn Bernd Herrmann
Ratsherr Olaf Schanz Vertretung für Ratsherrn Peter Fink
Ratsherr Hans-Jürgen Schwanke Vertretung für Ratsherrn Jan Kuhnert



Öffentlicher Teil

Oberbürgermeister Witt eröffnet die 3. Sitzung des Hauptausschusses und begrüßt die
anwesenden Mitglieder sowie die Mitarbeitenden der Verwaltung.

Oberbürgermeister Witt stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest (Postausgang am
11.10.2024).

Es sind 13 von 13 Hauptausschussmitgliedern anwesend, die Beschlussfähigkeit ist
gegeben.

Die Niederschrift wird mit 9 Dafürstimmen und 3 Stimmenthaltungen bestätigt.

Ratsherr Dr. Kirchhefer fragt, wann die angekündigten Gespräche mit der DB AG zu den
Baumaßnahmen des Neubrandenburger Bahnhofes stattfinden.
Herr Renner antwortet, dass in der Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt,
Ordnung und Sicherheit am 25.11.2024 zwei Vertreter der DB AG erscheinen werden und
dann Rede und Antwort stehen.

Ratsherr Schwanke informiert über zwei Sondersitzungen des Finanzausschusses am
20.11.2024 und am 11.12.2025 in Vorbereitung der Haushaltsplanung 2025.
OberbürgermeisterWitt stellt das Benehmen her.

Ratsherr Schnell erfragt die finanziellen Auswirkungen durch den Zensus. Zur Thematik
Gerstenstraße fragt er, ob weitere Informationen des Gerichts vorliegen.
Oberbürgermeister Witt antwortet zum Zensus, dass der Bescheid eingegangen sei, jedoch
keine konkreten Zahlen vorlägen. Herr Jonassen (Sachbearbeiter Statistik) habe in
Zuständigkeit vorgestellt, welche weiteren Schritte erfolgen sollten. Mit dem Rechtsamt sei
besprochen worden, welche Möglichkeiten es gebe, gegen den so festgestellten
Einwohnerrückgang vorzugehen.
Frau Rathsack antwortet zur Gerstenstraße, dass das Gericht dort den Streitwert festgestellt
habe, seitdem jedoch nicht weiter tätig geworden sei.

Ratsherr Schröder fragt zum Weg zwischen Badehaus und Augustabad, ob dort
Ausbesserungs- oder Neubauarbeiten geplant seien.
Herr Schwabe antwortet, dass die Maßnahme bereits geplant sei. Momentan werden
Fördermittel akquiriert, da nicht nur dieser Bauabschnitt betroffen sei, sondern auch der des
Tollenseradrundweges. Eine Terminkette kann derzeit nicht genannt werden, da es noch
keine gesicherte Gesamtfinanzierung gebe.

Ratsherr Dr. Kirchhefer fragt nach dem aktuellen Stand der Verkehrssicherheit des Platzes
am Treptower Tor und bezieht sich dabei auf die Anfrage eines Bürgers in der letzten
Stadtvertretersitzung.
Herr Schwabe antwortet, dass der Bürger für eine Terminvereinbarung unter den
hinterlegten Kontaktdaten nicht zu erreichen sei.

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und
der Beschlussfähigkeit

TOP 3 Beschluss über die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses vom
26.09.2024

TOP 4 Informationen, Mitteilungen und Anfragen (öffentlich)



Ratsfrau Dr. Balschat erfragt den Stand zur besseren Querung des Stargarder Torganges,
der zurzeit für Menschen mit Rollstuhl und Rollator nur erschwert zu befahren sei.
Herr Renner antwortet, dass beabsichtigt sei, im Rahmen der Stadtsanierung ein
Plattenband auf dem Weg durch das Stargarder Tor zu verlegen. Diese Maßnahme ist im
Rahmen der städtebaulichen Gesamtmaßnahme Altstadt für das kommende Jahr beantragt.
Baubeginn bei gesicherter Finanzierung.

Ratsherr Bromberger bezieht sich auf die Ausstattung der sachkundigen Einwohnerinnen
und Einwohner mit digitalen Endgeräten und der Möglichkeit, diese ebenfalls aus den
Fraktionsmitteln über die IKT-Ost AöR zu beschaffen.
OberbürgermeisterWitt sagt eine schriftliche Beantwortung zu.

Ratsherr Schwanke hat eine Nachfrage zum Weg zwischen Badehaus und Augustabad, wie
unter der Baumaßnahmen verfahren werden soll.
Herr Schwabe antwortet, dass für diesen Wegeabschnitt kein grundhafter Ausbau
vorgesehen sei.

Zur Einladung und der öffentlichen Bekanntmachung gibt es keine Änderungen.

Mitwirkungsverbot wird angezeigt für die Ratsherren Schnell, Schwanke und Stieber für
TOP 12.

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

Ratsherr Schröder fragt nach dem kalkulatorischen Zinssatz, der von 4 % auf 4,8 % erhöht
worden sei. Er bittet um Darlegung des Ermessensspielraumes bei einer Erhöhung sowie um
Vorlage von Kalkulationsbeispielen für die Zinssätze 4 % und 3,5 %.
OberbürgermeisterWitt sagt eine Beantwortung im Finanzausschuss zu.

Die Vorlage wird mit 10 Dafürstimmen und 3 Stimmenthaltungen in die Beratungsfolge
verwiesen.

Ratsherr Schanz fragt nach der Entstehung der Kostenerhöhung in Höhe von 1 Million Euro.
Herr Renner sagt die ausführliche Darstellung in den Fachausschüssen zu.

TOP 5 Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung

TOP 6 Abhandlung der bestätigten Tagesordnung

TOP 7 Einrichtung von Waffenverbotszonen
Vorlage: BV/VIII/0048

TOP 8 Abwassergebührenkalkulation 2025
Vorlage: BV/VIII/0055

TOP 9 6. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Neubrandenburg über die
leitungsgebundene Abwasserbeseitigung, die dezentrale
Abwasserbeseitigung und die Gebührenerhebung für die Inanspruchnahme
der leitungsgebundenen Abwasserbeseitigung und die Erhebung von
Entsorgungsgebühren für die dezentrale Abwasserbeseitigung (Abwasser-
und
Gebührensatzung)
Vorlage: BV/VIII/0054



Die Vorlage wird mit 10 Dafürstimmen und 3 Stimmenthaltungen in die Beratungsfolge
verwiesen.



Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

OberbürgermeisterWitt stellt die Nichtöffentlichkeit her.

gez. Silvio Witt gez. Conny Kapler
Ausschussvorsitzender Protokoll

Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.

TOP 10 Linienbusverkehr in der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg ab 01.01.2027
hier: Aufnahme von Vertragsverhandlungen mit dem Landkreis
Mecklenburgische Seenplatte
Vorlage: BV/VIII/0056


